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       Sehrr  ggeeeehhrrttee                      

      GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerriinnnneenn!!  
  

      SSeehhrr  ggeeeehhrrttee    

  GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerr!!  
 

 

Der Gemeindetag am ersten Adventsonntag des Jahres war für uns Anlass, die 
Topothek von Leitzersdorf im Turnsaal der Volksschule vorzustellen und für die 
Öffentlichkeit frei zu schalten. Im Rahmen einer historischen und auch auf die 
Zukunft bezogene Ausstellung zu den Aktivitäten in der Gemeinde wurden 
ausgewählte Bilder der Topothek von unseren TopothekarInnen präsentiert.  
Sonja Eder von der LEADER Weinviertel-Donauraum zeigte das 
gemeindeübergreifende Konzept der Regionsprojekte und die Vielfalt der 
Umsetzungen. Alexander Schatek erklärte die Funktionsweise der Topothek, den 
vielen interessierten BesucherInnen, die so zahlreich erschienen waren, dass die 
Sitzplätze nicht mehr ausreichten.  
Historische Schmankerln aus der 
Gemeinde, wie Schmuck, Bücher und 
Fotos ergänzten die digitalen Bilder 
und zeigten, dass Ausstellung und 
Topothek perfekt zusammen passen.  
Sehr interessant und informativ war 
auch der Vortrag von Julia Kelemen-
Finan über das notwendige 
Pflegekonzept für unseren 
Waschberg. Über den gemeinsam 
durchgeführten Pflegeeinsatz am 
Waschberg am 23.11.2019 wurde ebenfalls berichtet, darüber erzähle ich aber noch 
im Inneren der Zeitung. 
Der ÖKB Leitzersdorf übernahm die Verpflegung an diesem Tag. Dieser bedankt sich 
für den zahlreichen Besuch im eigens errichteten Kaffee. 
Es freut mich, dass wir zeitgerecht zum Gemeindetag unser neues Elektroauto in 
Empfang nehmen konnten. Dieses stand – bereits 
mit neuer Beschriftung – vor Ort zur Besichtigung 
bereit.  
Seit der Veranstaltung konnten wir viele positive 
Rückmeldungen zur Topothek entgegen nehmen. 
Uns wurden bereits weitere Bilder zugetragen und 
auch Informationen über Namen, Jahreszahlen 
udgl. konnten durch Mithilfe aus der Bevölkerung  
ergänzt werden. Ich bedanke mich bei Ihnen für 
den zahlreichen Besuch dieser Veranstaltung und auch bei allen, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen haben. 
 

Abschließend wünsche ich Ihnen besinnliche Feiertage im Kreise Ihrer Lieben, 
fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2020! 
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VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! – SIE ERLEICHTERN 

UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 

 

GGEEMMEEIINNDDEERRAATTSSWWAAHHLL  AAMM  SSOONNNNTTAAGG,,  DDEENN  2266..  JJÄÄNNNNEERR  22002200  
 

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat in allen Gemeinden 
Niederösterreichs, mit Ausnahme der Stadtgemeinde Stockerau, der 
Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel, der Marktgemeinde 
Pillichsdorf und der Städte mit eigenem Statut neu gewählt. Die 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen im Dezember eine „Amtliche 
Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2020“ zustellen. Achten Sie 
daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die 
Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen muss.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl.  
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. 
Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich 
mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 
22. Jänner 2020 24.00 Uhr. Eine Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 24.01.2020, 
12:00 Uhr möglich. 
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.  
 

Wählen mit Wahlkarten: 
 

Vor dem Wahltag: 

· Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde 
einlangen 

 

Am Wahltag: 

· Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, 

· oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel 
bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen. 

· Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes 
möglich). 

 

Hier finden Sie die Öffnungszeiten der Wahllokale in der Gemeinde Leitzersdorf: 
 
 

 

Wahlsprengel 

 

Wahllokal 

 

Wahlzeit 

1 Leitzersdorf Gemeindeamt 9:00 bis 13:00 

2 Wollmannsberg Gemeindehaus 9:00 bis 11:00 

3 Hatzenbach Gemeindehaus 9:00 bis 11:00 

4 Kleinwilfersdorf Gemeindehaus 9:00 bis 11:00 

5 Wiesen Feuerwehrhaus 9:00 bis 11:00 
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VVOORRAANNSSCCHHLLAAGG  22002200  
 

Die neue VRV 2015 (Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung), welche nun die VRV 1997 
ablöst, hat große Änderungen in der Buchhaltung mit sich gebracht. Im Jahr 2019 war es eine sehr 
umfangreiche Aufgabe, das gesamte Vermögen der Gemeinde zu erfassen und zu bewerten. Hierzu 
mussten alle Gebäude, Gemeindestraßen, Feldwege, Straßenlaternen, Einrichtungsgegenstände, 
Wasser- und Kanaleinrichtungen, Fahrzeuge und Maschinen, etc. aufgenommen werden. Dieses 
Ergebnis ist Teil der Eröffnungsbilanz per 1.1.2020, die erstmalig für den Voranschlag 2020 zu erstellen 
war.  
Unseren gewohnten ordentlichen und außerordentlichen Haushalt gibt es in dieser Form nicht mehr, 
stattdessen weist der „neue“ Voranschlag einen Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögenshaushalt auf. 
Im Ergebnishaushalt (inkl. Abschreibungsbeträge, Dotierung bzw. Auflösung von Rückstellungen etc.) 
beläuft sich das Nettoergebnis auf € 87.300,00, welches Erträge in Höhe von € 3.061.400,00, 
Aufwendungen über € 2.969.900,00 und Haushaltsrücklagen über € 4.200,00 umfasst. 
 

Der Finanzierungshaushalt (= Geldfluss) beinhaltet Einzahlungen und Auszahlungen in Höhe von 
€ 4.078.600,00. 
Im Investitionsnachweis (Summe € 1.675.200,00) sind alle Projekte im Einzelnen angeführt, die im Jahr 
2020 geplant sind: 
 

Errichtung Feuerwehrhaus € 631.700,00 

Neubau Rotes Kreuz €   55.900,00 

Straßenbau € 339.000,00 

Güterwegeerhaltung im Gemeindegebiet €   35.000,00 

Straßenbeleuchtung €   50.000,00 

Pflegekonzept Waschberg €   33.300,00 

Wasserversorgung € 210.000,00 

Abwasserbeseitigung € 315.000,00 

Kapitalisierte Zinsen €     5.300,00 

 

JJUUBBIILLÄÄUUMMSSKKAALLEENNDDEERR  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF  22002200    

„„WWAASS  IINN  DDEENN  LLEETTZZTTEENN  2200  JJAAHHRREENN  GGEESSCCHHAAHH  ……““  
 

Den Jahreswechsel ins Jahr 2000 hat damals die Gemeinde 
Leitzersdorf zum Anlass genommen, erstmalig einen 
Milleniumskalender mit Abbildungen von Marterln, Kapellen, 
Bildstöcken und Wegkreuzen aus allen Katastralgemeinden unserer 
Gemeinde zu gestalten. 
 

In den vergangenen 20 Jahren wurden ebenso andere Themen aus 
unserem Gemeinde- bzw. Vereinsleben, unserer Natur bzw. 
Landschaft aber auch historische Ansichten im Kalender 
aufgearbeitet und dargestellt. Die Kalender wurden von Ihnen, 
unseren GemeindebürgerInnen, sehr gut angenommen. Aufgrund der 
jährlichen vielen positiven Reaktionen aus der Bevölkerung kann ich 
resümieren, dass wir hier auf dem richtigen Weg waren bzw. sind. 
 

Mit der heurigen Jubiläumsausgabe möchte ich auszugsweise einen 
Rückblick über die letzten 20 Jahre in unserer Gemeinde 
präsentieren: Was wurde gebaut, was wurde geschaffen, was ist 
passiert, wie haben wir uns entwickelt! 
 

Ich möchte diesen Kalender auch zum Anlass nehmen, mich auf 
diesem Wege bei den treuen Sponsoren, bei allen Mitwirkenden, die zur Erstellung dieses Kalenders 
beigetragen haben, aber auch besonders bei Ihnen als SpenderInnen der letzten zwei Jahrzehnte 
bedanken und hoffe, dass dieser Fixpunkt auch zukünftig umgesetzt werden kann. 
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FFEEUUEERRWWEEHHRRHHAAUUSS  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF  ––  EEIINN  WWEESSEENNTTLLIICCHHEESS  EETTAAPPPPEENNZZIIEELL  IISSTT  EERRRREEIICCHHTT!!  
 

Mit der offiziellen Gleichenfeier am 
4.12.2019 wurden der Rohbau und das 
Dach des Gebäudes nun fertiggestellt. 
 

Wie im Bauzeitplan vorgesehen, 
konnte dies binnen 5 Monate durch 
unseren Generalunternehmer 
Swietelsky AG (Mistelbach) 
bewerkstelligt werden. 
Die Elektroarbeiten sowie die 
Installationsarbeiten für die Wasser- 
und Heizungsanlagen sind soweit fortgeschritten, dass mit dem Innenputz noch in diesem Jahr 
begonnen werden kann. Abzuwarten ist dazu noch die Fenster- und Tormontage. Die 
Elektroinstallationen werden von der Fa. Elektro Leonbacher GmbH (Stetten) und die Wasser- und 
Heizungsinstallationen von der Fa. Kinzl GmbH (Spillern) ausgeführt. 
 

Der Feuerwehrhausbau verläuft grundsätzlich sehr zufriedenstellend und ohne nennenswerte 
Abweichungen. Verantwortlich dafür ist neben den beauftragten Baufirmen, die im Vorfeld sehr 
detailliert ausgearbeitete Planung des Gebäudes durch das Planungsbüro ARE-Bau Ges.m.b.H. 
(Wilfersdorf) und der Feuerwehr. Zur Abstimmung des Baufortschrittes und der laufenden Arbeiten 
treffen sich die Vertreter der Baufirmen, der Bauaufsicht, der Gemeinde und der Feuerwehr regelmäßig 
vorort zu Baubesprechungen. 
 

Die Feuerwehr Leitzersdorf selbst ist sehr aktiv am Baugeschehen involviert und hat bereits 510 
Stunden an Planungs- und Eigenleistungen für dieses Vorhaben aufgebracht.  
Die aktuellen Aufwendungen für dieses Projekt belaufen sich derzeit auf € 718.721,37 (Stand 
16.12.2019). Verlaufen die Arbeiten weiterhin so erfolgreich, kann mit einer Fertigstellung bis Ende Juni 
2020 gerechnet werden. 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

IINNFFOORRMMAATTIIOONNEENN  AAUUSS  DDEEMM  BBAAUUAAMMTT  --  „„HHAAUUSSNNUUMMMMEERRIIEERRUUNNGG““  
 

Wir möchten auf diesem Wege darauf hinweisen, dass gemäß § 31 
Abs. 1 der NÖ Bauordnung 2014 alle Gebäude- und 
Grundstückseigentümer verpflichtet sind, die von der Baubehörde 
zugeteilte Hausnummer beim Haus- oder Grundstückseingang deutlich 
sichtbar anzubringen. Bei Straßen mit Namen muss der Straßenname 
ober oder unter der Hausnummer deutlich erkennbar sein. 
 

Leider kommt es immer wieder vor, dass es Wohnhäuser ohne einer 
Hausnummerntafel gibt. Die Kennzeichnung ist auch in Ihrem eigenen 
Interesse, da es für eventuell notwendige Einsatzkräfte wie Rettung, Feuerwehr oder Polizei oft wichtig 
sein kann, in kürzester Zeit Ihr Wohnhaus zu finden. 
 

Neue Hausnummerntafeln werden bei Neubauten nach Fertigstellung den Eigentümern übermittelt. 
Sollten Sie eine Hausnummerntafel benötigen, nehmen Sie bitte einfach Kontakt mit der Verwaltung der 
Gemeinde auf.  
Die Kosten einer Hausnummerntafel belaufen sich für den Liegenschaftseigentümer derzeit auf € 32,70 
inkl. Mehrwertsteuer. 
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HHIILLFFSSWWEERRKK--DDEEMMEENNZZSSTTAAMMMMTTIISSCCHH  WWEECCHHSSEELLTT  AABB  22002200  NNAACCHH  SSTTOOCCKKEERRAAUU  
 
Seit über drei Jahren bietet das Hilfswerk Stockerau jeden ersten Donnerstag im 
Monat am Gemeindeamt Leitzersdorf einen Demenzstammtisch für Betroffene, 
(pflegende) Angehörige und Interessierte an.  
Ab 2020 werden die Beratungen am Hilfswerk-Standort direkt in Stockerau 
angeboten. 
 

Die verbesserte medizinische Versorgung ermöglicht es, dass die Menschen immer älter 
werden. Mit zunehmendem Alter steigt aber auch das Risiko, an einer unaufhaltsam fortschreitenden 
Hirnleistungsschwäche (Demenz) zu erkranken. Diese Krankheit macht es schwer, neue Erfahrungen 
aufzunehmen, Erinnerungen abzurufen, sich räumlich und zeitlich zu orientieren oder sich in der 
eigenen Umwelt selbständig zurechtzufinden.  
 

Die Pflege und Betreuung von Demenzkranken stellt eine erhebliche und 
stetig fortschreitende Herausforderung und Belastung für die Familie und 
das soziale Umfeld dar. Mit seinen Demenzstammtischen bietet das 
Hilfswerk NÖ die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch unter 
Begleitung von Demenzexperten. In Stockerau stehen die 
Demenzexpertinnen Heide- Maria Ley (Pflegemanagerin) und Jasmin 
Riegler (Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin) mit Rat und Tat 
zur Seite. 
 

Ziele der Stammtischrunde sind 
- Möglichkeiten zur Aussprache mit Menschen zu schaffen, die die 

gleichen Erfahrungen und Probleme und darum auch Verständnis für die eigene Situation haben 
- Beratung und Information durch ausgewiesene Expertinnen über Krankheitsbilder sowie praktische 

und fachliche Hilfs- und Entlastungsmöglichkeiten bei der Pflege, Betreuung und Versorgung 
- im gemütlichen Rahmen Abwechslung zum schwierigen Alltag anbieten 
- allgemeine Infos über Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten (Pflegegeld) 

 

Das Hilfswerk Niederösterreich verbindet in seinem Angebot Generationen und begleitet professionell 
getreu dem Motto „Gemeinsam finden wir die passende Lösung für Sie und Ihre Familie“. Alle Details zu 
den Angeboten des Hilfswerks - sei es der Bereich Hilfe und Pflege daheim oder das Leistungsangebot 
der Familien- und Beratungszentren -  finden Sie auf unserer Website 
www.hilfswerk.at/niederoesterreich.  
 

Rückfragen:  
Hilfe und Pflege daheim Stockerau 
Neubau 67, 2000 Stockerau 
Tel. 02266/613 70  
pflege.stockerau@noe.hilfswerk.at 
https://www.hilfswerk.at/niederoesterreich/hilfe-und-pflege-
daheim-stockerau/ 
 
 

HHUUNNDDEESSAACCKKEERRLL--SSPPEENNDDEERR  
 

Im Laufe dieser Woche werden in jeder Katastralgemeinde Hundesackerl-Spender fürs „Gacki-Sackerl“ 
aufgestellt.  
 

An folgenden Standorten finden Sie diese:  
Leitzersdorf - im Bienenpark 
Hatzenbach - im Bereich der Autobus- und ISTmobil-Haltestelle 
Kleinwilfersdorf - im Bereich des Spielplatzes 
Wiesen - im Bereich des Spielplatzes/Kapelle 
Wollmannsberg - im Bereich des Spielplatzes. 
 

Für alle HundebesitzerInnen besteht auch die Möglichkeit, kostenlos die „Gacki-
Sackerl“ am Gemeindeamt zu den Parteienverkehrszeiten und auch am Bauhof 
während der Öffnungszeiten für den Sperrmüll zu beziehen. 
Bitte helfen Sie mit unsere Ortschaft sauber zu halten. 
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LLAATTEERRNNEENNFFEESSTT  DDEESS  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENNSS  
 

Ganz im Zeichen des Teilens und 
Helfens stand auch heuer wieder das 
Laternenfest des Kindergartens. Die 
Kinder zogen mit ihren hell 
erleuchteten Laternen in die Kirche 
ein und nach einer kurzen Begrüßung 
spielten die älteren Kinder in Form 
eines Rollenspieles das Märchen 
„Sterntaler“ vor. Dazu wurden sie von 
den jüngeren Kindern mit 
Instrumenten begleitet.  
 

Die Überraschung war für alle groß, 
als am Ende der Darbietung 
tatsächlich „Sterne und Taler“ auf die 
Kinder herunter fielen und die dunkle 
Kirche durch  viele Sternspritzer hell 
erstrahlte. 
Nach der Segnung der Kipferl durch Kaplan Anton Ištuk teilte jedes Kind gerecht mit seinem Freund. 
 
Die anschließende Agape fand aufgrund des Schlechtwetters im Keller des Kindergartens statt, der 
Dank der Kindergartenbetreuerinnen, stimmungsvoll und gemütlich geschmückt war. 
Vielen herzlichen Dank auch dem Elternbeirat und allen Helfern für die Unterstützung bei der 
Durchführung dieses Festes! 
 

EEIINN  TTAAGG  IINN  DDEERR  WWEERRKKSSTTAATTTT  ––  BBEERRIICCHHTT  AAUUSS  DDEERR  VVOOLLKKSSSSCCHHUULLEE  
 

Der 26. September 2019 war für die Kinder der 2a der Volksschule Leitzersdorf ein besonderer 
Schultag. 
 

Denn nicht Lernen im Klassenzimmer stand auf dem Programm, sondern Lernen in der Autowerkstatt 
Reijnders. Wie wird eine Windschutzscheibe gewechselt? Wozu gibt es die Pickerl-Überprüfung? Was 
muss bei einem Auto überprüft werden, dass es auf der Straße fahren darf? Wie kann die Profiltiefe 
eines Reifens getestet werden? Wie hoch ist der Reifendruck? Welches Werkzeug wird in der Werkstatt 
verwendet? Wie wechselt man einen Autoreifen? Was passiert im Büro? 
 

Auf all diese Fragen bekamen die Kinder nicht nur Antworten, es durfte auch tatkräftig mitgearbeitet 
werden. 
Ausgestattet mit neuen Handschuhen starteten die Kinder in drei Gruppen, um die Arbeit des 
Automechanikers kennenzulernen.  
Zum Schluss gab es noch eine gesunde Jause, die sich die Schüler und Schülerinnen - hungrig von der 
Arbeit - gut schmecken ließen.  
 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Familie Reijnders und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die den Kindern einen unvergesslichen Schultag ermöglicht haben. 
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PPFFLLEEGGEEEEIINNSSAATTZZ  AAMM  WWAASSCCHHBBEERRGG
 

Wie bereits eingangs erwähnt, möchten wir kurz über den am 23. November 2019 durchgeführten 
Pflegeeinsatz am Waschberg berichten: 
Gemeinsam anpacken für die Blumenwiesen am Waschberg! 
Nach intensiven Vorarbeiten mit Bergmäher, Motorsäge und Motorsense war die Ortsbevölkerung von 
Leitzersdorf am Werk: Einen ganzen Tag lang legten sich bei kräftigem Wind 25 Frauen und Männer 
ordentlich ins Zeug, um den Waschberg zu retten! Fünf große Container wurden mit Grasmulch und 
Gehölzen gefüllt! 
Bürgermeister Franz Schöber: „Ich bin stolz auf Euch! Dieses Projekt wollte ich schon vor 23 Jahren 
beginnen – aber damals gab es nicht genug Unterstützung.“ Dafür wurde sein Motto – „ganz oder gar 
nicht“ jetzt umso besser verwirklicht: Insgesamt konnten mit Hilfe der vielen Freiwilligen 2 Hektar 
Trockenrasen entbuscht und gemäht, und damit vor dem völligen Zuwachsen gerettet werden! Das ist 
insofern besonders beachtlich, da schon das bloße Gehen in dem hügeligen, teils sehr steilen Gelände 
anstrengend ist – und die Pflegearbeiten nur händisch oder mit einem leichten Bergmäher zu 
bewältigen sind. Dafür sorgte die Gemeinde zwischendurch und zum Abschluss für viel kulinarische 
Belohnung! 
Die Arbeiten sind Teil des Leader-Projekts „Naturschutz 
am Waschberg“ in der Gemeinde Leitzersdorf. Der 
Waschberg ist ein Schmetterlings- und Bienenparadies mit 
vielen bunten Blumen, am Rande der intensiv genutzten 
Ackerbaulandschaft. Wegen seiner großen 
naturräumlichen Bedeutung ist der Waschberg auch Teil 
des Natura 2000 – Gebiets (Europaschutzgebiet) 
„Weinviertler Klippenzone“.  
Allerdings drohte die prächtige Kulturlandschaft verloren zu 
gehen, weil seit Jahrzehnten keine Mahd oder Beweidung 
mehr auf den Trockenrasen und ehemaligen 
Kalksteinbrüchen erfolgt. In vielen Bereichen wächst nur 
noch dorniges Gebüsch, das rasch dichter wird, und damit 
die Blumenpracht, Grundlage für die Insektenvielfalt, 
verdrängt.   
Ziel des Projektes ist es, diese fortschreitende 
Verbuschung der schönen, blüten- und 
schmetterlingsreichen Wiesen anzuhalten und rückgängig 
zu machen. Das erfreut natürlich auch die Wanderer am 
hier verlaufenden Jakobsweg!  
Bereits nächstes Jahr kann nun auf den Flächen, die jetzt 
entbuscht und gemäht wurden, wieder qualitativ 
hochwertiges Naturschutz-Heu, wie es z.B. Pferde oder 
Schafe fressen, geerntet werden.  
Am Gemeindetag in Leitzersdorf am 01.12.2019 stellte Frau Dr. Julia Kelemen-Finan den Einsatztag 
sowie das Gesamt-Projekt auch anhand von aktuellem und historischem Bildmaterial vor. 
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CCHHAAPPEEAAUU!!  IIMM  NNIIEEDDEERRÖÖSSTTEERRRREEIICCHH  HHEEUUTTEE  --    AADDVVEENNTTKKAALLEENNDDEERR
 

chapeau! hat für den Niederösterreich heute -  
Adventkalender “Sind die Lichter 
angezündet” in der Bibliothek im Schloss 
Grafenegg aufgenommen. Ausstrahlungs-
termin war der 14. Dezember 2019. Zu sehen 
noch in der ORF TVTHEK unter 
www.tvthek.orf.at.  
 

Es war wieder eine spannende Sache und 
sowohl der Tontechniker vom ORF als auch 
Redakteur Peter Neuhofer waren von der 
stimmlichen Qualität von chapeau! ziemlich 
begeistert! 
Die Mädels waren wie immer höchst 
professionell und einfach schön zum 
Anhören – wir hoffen, die Aufnahme bestätigt 
das!  
 

AADDVVEENNTTFFAAHHRRTT  DDEERR  GGEESSUUNNDDEENN  GGEEMMEEIINNDDEE  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF  
 

Am Freitag, den 29. November 2019 fand die diesjährige Adventfahrt der Gesunden Gemeinde 
Leitzersdorf statt. Tagesprogramm war am Vormittag eine Führung durch das Postverteilerzentrum in 
Wien, am Nachmittag wurde durch die Prunkräume der Nationalbibliothek und anschließend durch das 
Kriminalmuseum geführt. Den Abschluss bildete wie immer ein Heurigenbesuch.  
 

Es war wieder ein sehr netter und interessanter Tag. Arbeitskreisleiterin Christine Huber und ihr Team 
bedanken sich bei allen TeilnehmerInnen für ihr Interesse und sie wünschen auf diesem Wege frohe 
Festtage und ein gesundes und glückliches neues Jahr! 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AA11  ––  IINNFFOORRMMAATTIIOONN  ÜÜBBEERR  TTEELLEEFFOONN--TTEECCHHNNOOLLOOGGIIEE  

A1 verbessert durch neue Technologien Ihr Telefonie-Erlebnis 

Die neuesten Technologien VoLTE und WiFi Calling ermöglichen Ihnen viele Vorteile. 

In Lokalen, Kellern oder oft auch zu Hause ist es immer noch ein recht weit 
verbreitetes Phänomen: Kein Netzempfang. 

Bisher konnten wir dem nur durch den Aufbau weiterer Sendestationen entgegenwirken. Keine Sorge: 
Wir bauen natürlich auch in Zukunft unser Netz weiter aus.  
Mit Voice Plus – also VoLTE und VoWIFI – kommen ab sofort zwei neue leistungsstarke Möglichkeiten 
hinzu. Sie sorgen dafür, dass man überall dort erreichbar ist, wo es eine Datenverbindung (Wlan oder 
LTE) gibt. Sie können die neue Technologie ohne zusätzliche Kosten nutzen.  

Die einzigen Voraussetzungen sind ein unterstütztes Smartphone von A1 und einer der aktuell 
anmeldbaren Privatkundentarife. 
Fragen bitte Online teilen unter https://www.a1blog.net/2016/06/16/volte-und-vowifi-a1/  
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„„KKLLEEIINNEE  FFEEUUEERRWWEEHHRRMMAATTUURRAA““  FFÜÜRR  DDIIEE  FFEEUUEERRWWEEHHRRJJUUGGEENNDD  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF 
 

 

Erstmals stellten sich zwei Mitglieder der 
Feuerwehrjugend der Herausforderung 
das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold 
zu absolvieren.  
Dieses ist das höchste zu erreichende 
Abzeichen bei der Niederösterreichischen 
Feuerwehrjugend und wird auch als "kleine 
Feuerwehrmatura" bezeichnet.  
Thomas Lendl und Oliver Tober konnten sich am 
09. November 2019 im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln mit einer 
hervorragenden Leistung den 22. bzw. 31. Platz 
unter über 170 Teilnehmern aus ganz 
Niederösterreich sichern und sind somit auch die 
Besten im Bezirk Korneuburg.  
 

Für das Abzeichen war eine über 2-monatige intensive Ausbildung notwendig, welche von Sabrina 
Zimmel, Sabrina Bauer, Simon Trabauer, Julian Steinhauser, Leo Essl und Anton Reiselhuber 
durchgeführt wurde. Wir gratulieren Thomas Lendl und Oliver Tober recht herzlich zu dieser stolzen 
Leistung! 
 

AAUUSSBBIILLDDUUNNGGSSPPRRÜÜFFUUNNGG  IINN  GGOOLLDD  FFÜÜRR  DDIIEE  FFEEUUEERRWWEEHHRR  WWIIEESSEENN 
 

Am 16. November legte die Feuerwehr Wiesen die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in Gold ab.  
Bei dieser Abnahme wurden vom Prüferteam aus Stetten rund um Hauptprüfer Wolfgang Liebhart die 
Fertigkeiten für die Abwicklung eines Brandeinsatzes gecheckt.  

Es wurden sowohl theoretische als auch 
praktische Inhalte genau unter die Lupe 
genommen und nach 1 1/2 Stunden 
konnten alle Teilnehmer das begehrte 
Abzeichen entgegen nehmen.  
 

Für diese Abnahme wurde mehr als 2 
Monate von den Kameraden der 
Feuerwehr Wiesen trainiert und das 
erworbene Abzeichen in Gold stellt die 
höchste Stufe der Ausbildungsprüfung 
dar.  
Kommandant Erich Westermeier 
gratulierte allen Teilnehmern und wies auf 
die Wichtigkeit dieser Ausbildung für die 
Sicherheit in Wiesen hin. 
 

 

WWAANNDDEERRTTAAGG  DDEESS  NNÖÖ  SSEENNIIOORREENNBBUUNNDDEESS  
 

Am 27. September 2019 fand in Kleinwilfersdorf ein vom Seniorenbund organisierter 
Wandertag  statt. Eingeladen waren dazu alle Seniorinnen und Senioren vom 
Teilbezirk Stockerau.  
Bei schönem Wetter fanden sich ca. 100 Personen ein. Organisiert wurde alles von 
der Ortsgruppe Leitzersdorf. Es ging bei schönem, sonnigen Wetter von 
Kleinwilfersdorf nach Oberrohrbach. Ziel war die neu erbaute Kirche in 
Oberrohrbach. Msgr. Pfarrer Forsthuber erklärte den Kirchenbau sowie weitere Details zur Kirche 
selbst.  
Nach einer kurzen Andacht und einer Trinkpause ging es wieder zurück nach Kleinwilfersdorf.  Dort 
wurden die Wanderer von den Seniorinnen und Senioren der Ortsgruppe bestens bewirtet. Die 
TeilnehmerInnen konnten bei sonnigem Wetter im Freien, umgeben von gepflegten Parks und Blumen, 
den Ort und die Stärkung genießen. 
Mit löblichen Worten über den Ort selbst und für die Arbeit wurde der Ortsgruppe Leitzersdorf als 
Organisator vielfach gedankt. 
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BBAARRRRIIEERREEFFRREEII  FFÜÜRR  AALLLLEE  IINN  HHAATTZZEENNBBAACCHH  

Wie bereits in den letzten 
Gemeindenachrichten berichtet, wurde in 
Hatzenbach mit dem Pilotprojekt der Leader-
Region, der Ortsraumgestaltung „Barrierefrei 
für Alle in Hatzenbach“, in den letzten Monaten 
begonnen.  

Der Bereich rund um den Baum wurde 
professionell in Form eines Ying-Yang Motives 
gestaltet. Dieser lädt nun herrlich zum 
Verweilen ein. Die Nebenanlagen wurden neu 
angelegt und auch bereits fertiggestellt. Ende 
November wurden die letzten Steine rund um 
die Kapelle „Maria Schnee“ verlegt und der 
erste Teilabschnitt, beginnend vom Baum bis 
zur Kapelle, konnte somit fertig gestellt werden. 

Auf diesem Wege möchten  wir den 
ausführenden Unternehmen, allen voran der 
Straßenmeisterei Sierndorf und der Fa. Held & 
Francke sehr herzlich für die gute 
Zusammenarbeit danken! 
 

Die Aufwendungen für dieses Projekt belaufen 
sich derzeit auf € 223.610,14 (Stand 
16.12.2019). 
 
 
 

HHEEIIZZKKOOSSTTEENNZZUUSSCCHHUUSSSS  22001199//22002200  
 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 

Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020 in der Höhe von € 135,- 

zu gewähren.  
 
Die Gemeinde Leitzersdorf gewährt für die Heizperiode 2019/2020 
ebenfalls einen Heizkostenzuschuss in Höhe von € 100,-- für alle sozial 
Bedürftigen. 
 

Förderungswürdig für den Heizkostenzuschuss der Gemeinde Leitzersdorf sind Personen, die in 
Leitzersdorf ihren Hauptwohnsitz haben und deren Einkünfte nicht die Einkommenshöchstgrenze 
überschreiten. Weiters Personen, die in Leitzersdorf ihren Hauptwohnsitz haben und deren Einkünfte 
den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten, sofern sie einen 
eigenen Haushalt führen.  
 

Nähere Auskünfte sowie das Antragsformular dazu erhalten Sie am Gemeindeamt Leitzersdorf. 
Anträge können bis spätestens 30. März 2020 (einlangend) am Gemeindeamt eingebracht werden. 
 

RREEPPAARRAATTUURRBBOONNUUSS  ––  FFÖÖRRDDEERRUUNNGG  VVOONN  RREEPPAARRAATTUURREENN  VVOONN  EELLEEKKTTRROOGGEERRÄÄTTEENN  
  

Das Land NÖ gewährt im Rahmen der Förderaktion "Reparaturbonus" eine 
nichtrückzahlbare Beihilfe für die Reparatur von Elektrogeräten. 
Es werden jene Reparaturen gefördert, die von einem Gewerbebetrieb mit 
Sitz in NÖ ausgeführt werden. Der Reparaturbetrieb muss zudem auf 
www.reparaturfuehrer.at registriert sein.  
 

Sie finden auf der Homepage des Landes Niederösterreich unter 
http://www.noel.gv.at/noe/Abfall/Foerd_Reparaturbonus.html ein 

Informationsblatt über diese Förderaktion und auch eine Geräteliste, welche Haushaltsgeräte 
tatsächlich gefördert werden. 
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KKIINNDDEERRGGAARRTTEENNEEIINNSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  FFÜÜRR  22002200//22002211  
 

Die Kindergarteneinschreibung für das Jahr 2020/2021 findet am Dienstag, den 18. Februar 2020 
zwischen 13.00 und 15.00 Uhr im Kindergarten Leitzersdorf statt.  
 

Zum Einschreiben Ihres Kindes in den Kindergarten bringen Sie bitte Ihr Kind und die 
Sozialversicherungsnummer mit. 
 
 

VVOOLLKKSSSSCCHHUULLEEIINNSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  FFÜÜRR  22002200//22002211  
 

Die Volksschuleinschreibung für das Jahr 2020/2021 findet am Samstag, den 18. Jänner 2020 von 
9.00 bis 11.00 Uhr in der Volksschule Leitzersdorf statt.  
 

Eine separate Einladung an die betroffenen Eltern erfolgt zeitgerecht direkt durch die Volksschule. 
 

WWEEIIHHNNAACCHHTTSSBBAAUUMM  --  AABBHHOOLLAAKKTTIIOONN  
 

Am Dienstag, den 07. Jänner 2020 und am Montag, den 13. Jänner 2020 
jeweils ab 09.00 Uhr fahren unsere Gemeindearbeiter durch das Gemeindegebiet 
und sammeln Christbäume ein.  
Da die Grünschnittcontainer in dieser Zeit sehr oft überfüllt sind, bietet die 
Gemeinde Leitzersdorf diesen Service den GemeindebürgerInnen wieder gerne an.  
 

Bitte legen Sie dazu Ihren, vom Christbaumschmuck befreiten, Christbaum an 
einem dieser Tage vor Ihr Haus. 
 

AAMMTTSSSSTTUUNNDDEENN  DDEESS  BBÜÜRRGGEERRMMEEIISSTTEERRSS  
 

Während der Weihnachtsfeiertage entfallen an den Donnerstagen die Bürgermeistersprechstunden und 
der Parteienverkehr. Am Donnerstag, den 09. Jänner 2020, finden die ersten Sprechstunden des 
Bürgermeisters im neuen Jahr statt. In dringenden Fällen steht Bgm. Franz Schöber (0664/311 88 15) 
jedoch gerne für Ihre Anliegen zur Verfügung. 
 

DDAAMMAALLSS  BBEEII  UUNNSS  ……  
 

 

              

 
 

Ortsansicht Leitzersdorf aus den 1950ern 

Blick auf die Pfarrkirche zum hl. Jakobus 
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Der Gemeinderat und  

die Bediensteten 

wünschen Ihnen allen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute  

für das Jahr 2020! 

 
 

 
 
 
 
 

VVOORRSSCCHHAAUU  ––  VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  IINN  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE                                        ÄÄNNDDEERRUUNNGGEENN  VVOORRBBEEHHAALLTTEENN!!  
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GGEEBBUURRTTEENN  UUNNDD  JJUUBBIILLÄÄEENN  IINN  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE  
 

 

 
 

Geburten 
 

Moritz Elias Kreitmayer, Leitzersdorf 
Lena Ilič, Wiesen 
 

80. Geburtstag 
 

Adolf Kainrath, Wiesen 

Alfred Pahl, Wollmannsberg 

Franz Westermeier, Leitzersdorf 

Alois Böhm, Leitzersdorf 
 

90. Geburtstag 
 

Maria Lichtenberger, Leitzersdorf 
 

Diamantene Hochzeit 
 

Edeltraud und Hermann Marquardt, 
Leitzersdorf 

 

  Wir gratulieren recht herzlich! 
 

TOPOTHEK 
Die große Bilderwand – „Unsere Ortsgeschichte“ 

steht für Sie zum Besichtigen am Gemeindeamt! 

online: www.topothek.at  
 

28.09.2019 Saisonabschlussfest – TSU ab 13.00 Uhr  11.01.2020 Eröffnung „Tut gut“ – Schritteweg  

18.01.2020 Schuleinschreibung 

24.01.2020 Pfarrball 

26.01.2020 Gemeinderatswahl 

03.02.2020 Seniorentreff „Wir-Kaffee“ 

18.02.2020 Kindergarteneinschreibung 

02.03.2020 Seniorentreff „Wir-Kaffee“ 

06.04.2020 Seniorentreff „Wir-Kaffee“ 

Weihnachtsbaum am 
Gemeindeamt 

http://www.topothek.at/

